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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

RV Viktoria Wombach III : KF Esselbach IV 
Donnerstag, 26.01.2023, 19:30 Uhr

Meusert tütet den Sieg für den RV Viktoria Wombach III ein

Als Alexander Meusert sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade KF Esselbach IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand KF Esselbach IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 2 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Brunner / Zilg gelang
es, Hock / Väth im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Krems / Lohr überzeugten im Match gegen Eitel / Schreck, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer in
diesem Spiel, da alle Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Unterschied zu Ende gingen und der
zweite Satz insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Marschall
/ Meusert bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Hock / Schäbler. Nach den ersten Spielen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Marcel Brunner seinen Gegner Reiner Hock
beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Der Start in die Partie hätte für Oliver
Krems besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Dietmar Eitel noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Christa Zilg
machte mit Stefan Hock beim 11:7, 11:5, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel
sicher. Einen Sieg holte Ekkehard Lohr bei seinem 3:1 gegen Björn Schreck. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Christoph Marschall hatte seine
Gegnerin Franziska Väth beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Alexander Meusert den Gastspieler Klaus Schäbler in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der RV Viktoria Wombach III nun ein Punktekonto von 20:0 Punkten
auf, während KF Esselbach IV vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2023 gegen den ASV
Hofstetten 1949 ansteht, 3:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RV Viktoria Wombach
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.02.2023 gegen den TTC Rettersheim II.

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach III

Doppel: Brunner / Zilg 1:0, Krems / Lohr 1:0, Marschall / Meusert 1:0 
Einzel: M. Brunner 1:0, O. Krems 1:0, C. Zilg 1:0, E. Lohr 1:0, C. Marschall 1:0, A. Meusert 1:0 

 KF Esselbach IV
Doppel: Eitel / Schreck 0:1, Hock / Väth 0:1, Hock / Schäbler 0:1 
Einzel: D. Eitel 0:1, R. Hock 0:1, B. Schreck 0:1, S. Hock 0:1, K. Schäbler 0:1, F. Väth 0:1
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